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Infektiologie ist für viele ein
Fremdwort, von dem sie zwar
eine vage Ahnung haben, was
es bedeuten könnte, aber viel-
fach nichtwissen,was es genau
heisst. Dahinter steckt ein Be-
reich derMedizin, der imSpital
enormwichtig ist. Infektio-
loginnen und Infektiologen
kümmern sich umMenschen
mit besonders schwierigen
oder ungewöhnlichen Infek-
tionskrankheiten.

Worum
geht es?
Ganz einfach ausgedrückt, be-
schäftigt sich die Infektiologie
mit der Behandlung von
Krankheiten, die von soge-
nannten Keimen – krankheits-
erregendenMikroorganismen
wie Viren, Bakterien, Parasiten
und Pilzen – ausgelöst werden.
Der Begriff «Infektion»
beschreibt das Eindringen
eines Krankheitserregers in
denmenschlichen Körper.
Oft geht es um Situationen,
in denen eine üblichemedi-
kamentöse Therapie nicht
mehr ausreichend ist, oder um
Infektionenmit resistenten
Keimen, die gegen eine Viel-
zahl gängigerMedikamente
unempfindlich sind.

Infektiologie als
Mannschaftssport

Die Infektiologie arbeitet
selten allein. Sie ist ein wei-

Ratgeber: Gesundheit

teres Beispiel für interpro-
fessionelles Zusammen-
arbeiten bei uns im Limmi.
So arbeiten unter anderem
Chirurgie, Radiologie, In-
tensivmedizin, Mikrobiolo-
gie und viele weitere Spe-
zialisten eng zusammen. Ge-
meinsam wird entschieden,
welches Antibiotikum für die
Patientinnen und Patienten
sinnvoll ist, ob eine Opera-
tion benötigt wird oder wie
das Immunsystem therapeu-
tisch unterstützt werden
kann.

Eine weitere Herausforderung:
Bakterien und Viren verändern
sich ständig. Neue Resistenzen
entstehen und es gibt immer
wieder neue Krankheitsbilder.
Die Infektiologinnen und In-
fektiologenmüssen deshalb
nicht nur behandeln, sondern
ständig dazulernen – For-
schung und Praxis gehenHand
in Hand.

Unsichtbare Gefahr durch
resistente Bakterien

Neben der Behandlung von
Patientinnen und Patienten
spielt die Infektiologie im Spi-
tal eine zentrale Rolle bei der
Hygiene. Denn wo vieleMen-
schen zusammenkommen,
ist dieMöglichkeit einer Aus-
breitung von Keimen immer
gegeben. Die Infektiologie
ist verantwortlich für die Fest-
legung und Einhaltung der

spitalspezifischen Hygiene-
massnahmen.

Ein Schwerpunkt liegt dabei
auf der Überwachung resis-
tenter Bakterien, etwaMRSA
(Methicillin-resistenter Sta-
phylococcus aureus) oder
ESBL-bildender Keime. Diese
Erreger sind nicht für alle Per-
sonen gefährlich, können al-
lerdings bei geschwächten Pa-
tientinnen und Patienten
schwere Infektionen auslösen.
Deswegen wird regelmässig
kontrolliert, ob sie im Spital
auftreten, wie sie sich verbrei-
ten und welcheMassnahmen
nötig sind.

Händehygiene
rettet Leben

Qualitätskontrollen sind ein
weiterer wichtiger Grundstein:
Werden Instrumente korrekt
sterilisiert?Wird das Hände-
desinfektionsmittel konse-
quent benutzt? Stimmen die
Abläufe auf den Stationen?Nur
wenn alle mitziehen – von der
Ärzteschaft bis zum Pflege-
fachpersonal, von der Reini-
gung bis zur Technik – können
wir das Risiko weiter mini-
mieren.

Ebenso zentral sind Schulun-
gen. Mitarbeitende lernen bei
uns laufend, wie sie die Hy-
gieneregeln richtig umsetzen.
Das klingt banal, ist aber ent-
scheidend: Eine korrekt durch-

Aktuelles aus der Infektiologie
geführte Händedesinfektion
rettet jeden Tag Leben. Auch
Patientinnen und Patienten
sowie ihre Angehörigen wer-
denmiteinbezogen – etwa
beim richtigen Umgangmit
Wunden oder beim Verstehen
von Isolationsmassnahmen.
So sorgt die Infektiologie nicht
nur dafür, dass Infektionen
behandelt werden, sondern
dass sie imbesten Fall gar nicht
erst entstehen oder sich nicht
weiterverbreiten.

Virale
Grippe&Co.

Gerade imWinter begegnen
uns viele virale Infektionen
– etwa Erkältungen, Grippe
oderMagen-Darm-Infekte.
Oft fühlen sich Betroffene
sehr krank und wünschen sich
rasche Hilfe.

Typische Symptome einer
Virusinfektion sind:
• Laufende oder verstopfte
Nase
• Husten, Halsschmerzen
• Fieber oder Frösteln
• Gliederschmerzen
•Manchmal Durchfall oder
Übelkeit

In denmeisten Fällen heilen
die Beschwerden von selbst
wieder ab. Bei viralen Infek-
tionen helfen Antibiotika
nicht, dasGegenteil ist der Fall:

Ihr unnötiger Einsatz begüns-
tigt resistente Bakterien.

Gesund durch
denWinter

Was Sie tun können, um
Erkältungen oder der Grippe
vorzubeugen:
• Trinken Sie viel und schonen
Sie sich.
• Waschen oder desinfizieren
Sie Ihre Hände regelmässig.
• Husten oder niesen Sie in die
Armbeuge.
• Reduzieren Sie IhreKontakte,
wenn Sie krank sind.
• Lassen Sie sich rechtzeitig
gegen Grippe impfen.

Falls Sie sehr hohes Fieber
haben, starke Atemnot ver-
spüren oder sich ausserge-
wöhnlich schwach fühlen, soll-
ten Sie Ihre Hausärztin oder
Ihren Hausarzt kontaktieren.

Fazit

Die Infektiologie ist ein Fach-
gebiet, das oft imHintergrund
arbeitet, für die Sicherheit und
Genesung der Patientinnen
und Patienten jedoch zentral
ist. Sie verbindet Spezialwis-
sen, Teamarbeit, Hygiene und
Prävention. Und im Alltag gilt:
Nicht jedes Krankheitsgefühl
benötigt ein Antibiotikum –
oft reichen Ruhe, Geduld und
einfache Hygienemassnah-
men, um gesund durch den
Winter zu kommen.

Publikumsveranstaltung
im Limmi

AmDienstag, 14.10.2025
um 19.00 Uhr findet im
Auditorium des Spitals
Limmattal ein Vortrag zum
Thema statt. Es referieren
Dr. Roberto Buonomano und
Dr. Isabel Akers, die Ihnen im
Anschluss sowie beim
abschliessenden Apéro
gerne Ihre Fragen
beantworten.

Autor
Dr. Roberto
Buonomano
Leiter Infektio-
logie & Spital-
hygiene

Dr. med. Isabel
Eva Akers
Oberärztin
Infektiologie &
Spitalhygiene
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